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Aus ber Stadt Halle
Anzeigenpreis bis auf weileres

Grundpreis 100 X Schlüſſelzahl 600 000
Schriftzeilenpreis mithin 60 Millionen Mark

7

Bezugsgebühr einſchl Bringerlohn für die Zeit vom 13 bis
19 Oktober 1923 125 Millionen abgeholt in den Ausgabeſtellen

115 Millionen Mark

Schlüſſelzahlenfür Jnduſtrie Handel und Wirtſchaft

Stabeiſen Verbraucherpreis Goldmark t 372 Kupfer Raffi
1 Kg 3200 3300 Millionen

Weizen Berlin 50 Kg 21 22,5 Milliarden Roggen Berlin
50 Kg 19,5 20,5 Milliarden

Landabgabe 20 bis 23 Oktober 936 Millionen Mark
Goldzollaufgeld vom 20 bis einſchl 23 Oktober 93 599 999 900

v H Eine Goldzaollmark gleich 936 Millionen Papiermark
Großhandelsindex 9 bis 16 Okt 1093millionenfach
Reichsindexziffer für die Lebenshaltungskoſten Ernährung Klei

dung Wohnung Heizung Beleuchtung nach den Feſtſtellungen
des Statiſtiſchen Reichsamtes für den 15 Oktober auf das
691,9millionenfache der Vorkriegszeit Die Steigerung gegen
über der Vorwoche 109,1 Millionen beträgt demnach 534 ,5
v H

Reichsbankdiskont 90 Proz
Buchhändlerſchlüſſelzahl ab 19 Okt 1600 Millionen
Buchdruckgewerbe ab 19 Oktober 90 Millionen
1 Goldmark 2851 142 857 Papiermark

Halle
Jndexziffern für Halle Stichtag 15 Oktober Geſamtindex d i

Lebenshaltung einſchl Bekleidung 638 003 937 Lebenshaltung
ohne Bekleidung d i Ernährung Wohnung Heizung und
Beleuchtung 555 028 421 im einzelnen lautet der Jndex für
Ernährung 693 837 705 Heizung u Beleuchtung 1604 833 333

z Wohnung 27 664 286 Bekleidung 1 233 372 066
Briketts am 19 Oktober Ab Platz der Großhändler mit Gleis

anſchluß 2234 Millionen Mark ohne Gleisanſchluß 2244 Mil
lionen Kleinhändler 2293 Millionen frei Haus 2526 Mil
lionen Grudekoks ab Lager 2234 Millionen Kleinhandels
preis 2293 Millionen frei Haus 2429 Millionen Preßſteine
ab Lager 43 750 Millionen frei Haus 48 572 Millionen

Zucker 390 Millionen ab 16 Oktober
Milch 168 Millionen
Verhältniszahl für den Steuerabzug 32

Politiſche Hausſuchung

Auf Anordnung des Oberpräſidenten fanden vorgeſtern in den
verſchiedenſten Orten des Regierungsbezirkes Halle Merſeburg ſo
wie in Nordhauſen eingehende ſtundenlange Hausſuchungen bei
Stahlhelmführern ſtatt Die Bemühungen des Oberpräſidenten
anſcheinend Material zu gewinnen um das Verbot der proletari
ſchen Hundertſchaften wieder rückgängig zu machen waren erfolg
los Jſt es erlaubt das Reichswehr Gruppenkommando Dresden
darauf aufmerkſam zu machen

daß trotz des Verbotes der proletariſchen Hundertſchaften durch
das Wehrkreiskommando dieſe Organiſationen im ganzen Be

zirke weiterbeſtehen Jſt es erlaubt das Wehrkreis Gruppen
n kommando Dresden darauf hinzuweiſen daß nach zuverläſſigen
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a Nachrichten der Oberpräſident ſelbſt wie er es ja ſchon in der
9 Oeffenkkichkeit getan hat den mehrheits ſozialiſtiſchen Schutz

h organiſationen die gleichfalls verboten ſind beachtliches Wohl
wollen entgegenbringt Jſt es richtig daß z B im Magde
burger Bezirk Angehsörige dieſer Organiſationen bereit
gehalten werden um auf eine geheime Anweiſung hin mit
Verpflegung für 3 Tage und verläßlichen Stiefeln ſich in
Magdeburg einzufinden

4 Alle dieſe Dinge dürften doch für das Reichswehr Gruppen
kommando von Dresden von größtem Jntereſſe ſein

Dueſterberg Oberſtleutnant a D

Der Dank des Valkeriandes

Der Dank des Vaterlandes iſt Euch gewiß Auf dieſes Ver
ſprechen vertraute der Streiter für ſein Vaterland und konnte

auch ehemals ohne Sorge für ſeine Familie dem Tode ins Auge
ſchauen Es iſt anders gekommen Wie ſieht der Dank heute
aus Uns liegt eine Poſtkarte folgenden Jnhalts vor Herrn
Hauptmann a D Paul Clauß Halle /Saale Dryanderſtraße 20

Hauptverſorgungsamt Magdeburg Datum des Poſtſtempels Hier
durch werden Sie benachrichtigt daß die laufende Zahlung Jhrer
Ruhegehaltsgebührniſſe wegen der Geringfügigkeit des Betrages
mit Rückſicht auf die hohen Verwaltungskoſten mit Ablauf des
Monats September 1923 eingeſtellt iſt Der Beamte der zur
Ablaſſung des brutalen Beſcheides verurteilt war hat Scham
gefühl beſeſſen Die Unterſchrift fehlt auf der Karte

Hauptmann Elauß heute ein 76jähriger wurde in An
erkennung ſeiner Tapferkeit vor dem Feinde auf dem Schlachtfelde

von Gravelotte zum Offizier ernannt nahm im Jahre 1876 ſeinen
Abſchied ſtellte ſich 1914 dem Vaterlande wieder zur Verfügung

und erhält nun den Dank des Vaterlandes
Kameraden vom Stahlhelm der Gruppe Südoſt der ſo ſchnöde
abgefundene Kamerad iſt der Unterſtützung dringend bedürftig
Jhr werdet Euch ſeiner annehmen Za

LFSozial gedacht

Uns wird geſchrieben
Die ſtädtiſchen Gebühren für Gas Strom und Waſſer ſollen

vom 16 Oktober ab nach Goldmark berechnet und eingezogen
werden Wir verkennen nicht die ſchwierige Lage der ſtädtiſchen
Werke Aber iſt dies Verfahren ſozial ſolange nicht nur der
Staat ſondern auch die Stadt alle ihre Beamten Angeſtellten
Und Arbeiter nicht nach Goldmark ſondern nach Papiermark be
zahlt Es wurde ferner veröffentlicht daß die Rechnungen für
den Septemberverbrauch bis einſchließlich 15 Oktober nach dem
alten Verfahren eingezogen werden Am 17 Oktober iſt in ver
ſchiedenen Häuſern für die Zeit vom 16 September bis 16 Okto

ber die Rechnung auf Goldmark ausgeſtellt worden Wer hat
nun Recht der Magiſtrat oder der Ableſer Wirhaben eine Rechnung geſehen die 11 20 M Goldmark alſo über

15 Milliarden beträgt Wie ſoll der Betreffende dieſe Rechnung
bezahlen wenn ſein geſamter Gehalt für die zweite Ortoberwoche
weniger beträgt als dieſe Summe Aber binnen 3 Tagen iſt zu
zahlen ſonſt Verzugszinſen Nur daß die Lohn und Gehalt
zahlenden Stellen auch bei ſtark verſpäteter Auszahlung niemals
Verzugszinſen zahlen Es liegt im allgemeinen Jntereſſe daß
derartige Unannehmlichkeiten vermieden und geändert werdzn
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Gebi den hungernden Allen
Ein Bild wie z trauxiger Deutſchlands Auge wohl niemals

h bietet ſich jetzt überall Bettelnde alte Männer und Frauen
Nit bohlen verzweifelten Augen mit eſngefalkenen Wangen mit
angen dürren Händen mit ſchwachem Körper ſtehen ſie oderebnen an den ern Her Hunger leht ihnen an der Stirn

2 Blatt

Roiſtands arbeiten vor dem Haushaltausſchuß
6000 Arbeiſsloſe Kündigung der Straßenbvahner Der Wohnungsbau in Halle
181 Wohnungen Letzte Erhöhung der Wohnungsbauabgabe Aufhebung in Sicht

Jn der geſtrigen Haushaltsausſchußſitzung wurden zunächſtdrei Verwaltungsa ſiſtentenſtellen in Sekretärſtellen umgewandelt
die die vorgeſchriebene Prüfung beſtanden haben und gemäß der
ſtädtiſchen Beſtimmungen befördert werden

Die Arbeitsloſigkeit ſteigt in Halle ſeit Wochen in einem für
die hieſigen Verhältniſſe bisher ungekannten Maße 6000 Arbeit
ſuchende und über 3009 Unterſtützungsempfänger ſind gegenwärtig
vorhanden Jnfolgedeſſen hat ſich der Magiſtrat davon leiten
laſſen daß unabhängig von der Frage der Bewilligung von Zu

gen aus Mitteln dex produktiven Erwerbsloſenfürſorge Not
tandsarbeiten ſofort in Angriff genommen werden Unter dieſen

ſtehen an erſter Stelle die ſchon begonnenen Arbeiten zur Ein
ebnung des Trichtergeländes gm Goldberg bei der Grube Frove
Zukunft Es können dort 40 Arbeitskräfte während ſieben Wochen
beſchäftigt werden Zweitens ſoll eine Erweiterung des Süd
friedhofes und die Ablage einer Güterumſchlageſtelle an der Saale
bei Trotha im Anſchluß an das bereits vorhandene Reichsbahn
geleiſe in Angriff genommen werden Bei der erſten Arbeit
können 50 Arbeitskräfte zehn Wochen bei letzterer 100 Arbeits
kräfte 22 Wochen beſchäftigt werden Ueber weitere in Ausſicht ge
nommene Arbeiten wie die Vornghme von Hausreparaturen und
von Drainagegrbeiten auf dem Stadtgut Beeſen ſoll in Kürze
eine weitere Vorlage erfolgen Für die Arbeiten am Goldverg
werden 12 500 Goldmark beantragt Der Staatszuſchuß wird im
günſtigſten Falle pro Kopf und Tag des Erwerbsloſen a den
heutigen Sätzen 240 Mill M und ungünſtigenfalls 90 Mill M
pro Arbeitstag betragen Die Arbeit iſt aufgenommen in der
Vorausſetzung daß die Kämmerei in der Lage iſt die Geldmittel
dafür aufzubringen

Jn der Beſprechung wurde von Magiſtratsſeite auf den un
geſunden Zuſtand hingewieſen daß vereinzelte Arbeitsloſe mehr
erhalten als Kuxzarbeiter Für die Arbeitsloſen wäre
gerade in der letzten Zeit ſehr viel geſchehen 2000 Ztr Briketts
ſeien bereits verteilt und 3000 Ztr Kohle zum Preiſe von
400 Mill M ſtehen noch zur Verfügung Am Montag ſollen
12 000 Ztr Kartoffeln an reren zugeleitet werden Die
Induſtrie und Kaufmannſchaft haben ſich in dankenswerter Weiſe
entſchloſſen den in der Kagrrenzzeit befindlichen Arbeitsloſen je
ein Brot und ein halbes Pfund Fett zur Verfügung zu ſtellen
Es ſind von den beiden Berufsſtänden dafür rund 4 Billionen M
aufgebracht worden Als Noſtandsarbeiten ſeien auch die Arbeiten
am Transformatorgebäude und im Bad Wittekind zu betrachten
Mit Milch und Reis ſeien bisher 250 Kinder verſorgt und dieſe
Unterſtützung ſolle ausgedehnt und bis Anfang oder Mitte No
vember durchgeführt werden da dann wie beſtimmt zu hoffen ſei
die Quäkerſpeiſung die 4000 bis 5000 Kindern zuteil werde
wieder einſetze Der Finanzdezernent betonte noch daß es ſchwer
ei etwa noch weitere Geldmittel aufzubringen denn Kredit ber

den Banken habe die Stadt nicht
Die Erhöhung des Ausgleichszuſchuſſes für die ſtädtiſchen Be

amten und Angeſtellten die entſprechend den ſtagtlichen Grund
ſätzen erfolgt erfordert von der Stadt über 5 Billionen M Es
wurden hierhei die Verhältniſſe bei der Straßenbahn an
gfechnitten über die bisher recht einſeitige Darſtellungen er
ſchienen ſind Die Straßenbahn erfordert zurzeit enorme Zu
ſchüſſe 8900 Milliarden M ſind täglich erforderlich und 400 Mil
liarden M werden nur eingenommen Ein nüchterner Sinn müſſe
bei der Beurteilung dieſer Frage vorherrſchen Das Unternehmen
ſei kein wirtſchaftspolitiſches ſondern ein rein wirtſchaftliches
und wenn ſich ein ſolches nicht erhalten könne müſſe es eingeſtellt
werden Wenn kein Bedürfnis für einen Teil der Linien mehr
vorhanden iſt iſt deren Einſtellung das einzig Gegebene Die
Linien 5 und 7 werden ſich erhalten können Es wird noch ein

mal der Verſuch gemacht werden entſprechend dem Drängen der
Straßenbahner für vierzehn Tage die Straßenbahn in vollem
Umfange aufrechtzuerhalten obwohl in dieſen zwei Wochen
Billionenverluſte zu erwarten ſind Es könne nicht Aufgabe
der Straßenbahn ſein unproduktive Erwerbsloſenfürſorge zu
treiben hier werden ſonſt wirtſchaftliche Werte zerſtört da Strom
verbrauch und Materialverſchleiß dazu kommen und öffentliches
Vermögen dabei verſchleudert wird Aus dieſen Ausführungen
gegen die nichts eingewendet werden konnte geht hervor daß in
vierzehn Tagen die Straßenbahn ſtark eingeſchränkt werden muß
Zu bedauern bleibt daß damit wieder über 200 Straßenbahner
arbeitslos werden die bei der produktiven Arbeitsloſenfürſorge
Beſchäftigung finden werden Die Kündigungen ſind bereits er
folgt um freie Hand zu haben

Dann wurde in die Verhandlungen eingetreten über einen
Zuſchlag zur Wohnungsbaugbgabe Die Magiſtratsvorlage ſchlägt
zur Vollendung der Bauarbeiten an den 181 Neubauwohnungen
die das diesjährige Bauprogramm umfaßt eine Erhöhung der
Wohnungsbauabgabe auf das 20 fache der Sätze die am 10 Sept
d J beſchloſſen worden waren vor Da von allen Seiten mit
Ausnahme von kommuniſtiſcher betont wurde daß die Bauten
fertiggeſtellt werden müſſen und das 20fache nicht ausreichend ſei
um das Ziel zu erreichen ſo wurde ein Antrag angenommen den
100 fachen Betrag zu erheben Es dürfte dies das letzte Mal ſein
daß die Wohnungsbauabgabe Gegenſtand der Verhandlungen ſſt

ſie nächſtens aufgehoben werden ſoll Goldbypotheken zu beſchaffen ſei wie von Maagiſtratsſeite ausgef rt
wird ſehr ſchwierig und erſt möglich wenn die Bauten fertig
eſtellt werden nur rentierliche Werte beliehen werden
önnen Sehr treffende Worte fielen von Magiſtratsſeite über

die verkehrte Wohnungspolitik Das Reichsmietengeſetz ſei ein
vollſtändiger Mißgriff geweſen Es müſſe zugegeben werden daß
mit der Wohnungsbaugbgabe nur Flickarbeit geleiſtet werden
könne Die geſetzlichen Beſtimmungen zeigten wohl ſehr viel Ver
ſtand aber kein Verſtändnis und trotzdem bleibe nur dieſer ein
zige Weg der Erhöhung der Wohnungsbauabgabe übrig um dre

uten zu vollenden wenn man nicht wolle daß ſie zu Ruinen
werden Der Mißerfolg der geſamten Wohnungsvpolitik zeige ſich
beſonders darin deutlich daß kein Land ſo viel Bauſtoffe erzeuge
wie Deutſchland und kein Land habe ſo viel Arbeitsloſe wie
Deutſchland und trotzdem könne nicht gebaut werden Allerdings
ſei der Uebergang zur freien Wirtſchaft auch nur ſehr ſchwer zu
vollziehen Jm Saargebiet in Danzig und in Memel wo er er
folgt ſei müſſe ein großer Teil von Geldern wieder als Mieter
unterſtützung verwendet werden Die Bauarbeiten ſeien auch ge
wiſſermaßen als Notſtandsarbeiten anzuſehen da ſie 600 bis 800
Arbeiter beſchäftigen und Verdienſt bieten Unverſtändlich ſei es
wenn ein Kommuniſt der doch ſelbſt für Schaffung von Arbeits
gelegenheiten eintrete hier die Einſtellung der Arbeiten verlange
Allgemeine Ueberraſchung bereitete es unter den Ausſchußmit
gliedern als mitgeteilt wurde daß nach den ſoeben beendeten
Verhandlungen der Lohn für Maurer von 90 Mill M auf
640 Mill M von heute ab erhöht wurde

Eine ſehr einſchneidende Aenderung des Stromtarifes des
Elektrizitätswerkes betraf die nächſte Vorlage des Magiſtrats
Nach der Vorlage die einen gleitenden Tarif vorſieht würde ſich
die Kilowattſtunde auf etwa 520 Mill M ſtellen Nach dem Be
richt darüber wurde die Vertagung beſchloſſen da erſt in den ein
zelnen Fraktionen Stellung dazu genommen werden müſſe

Es wurde weiter zur Kenntnis gebracht daß der Kommunal
verband Bürgſchaft übernommen habe für die Lieferung von je
145 Tonnen Getreide an ſieben Mühlen der Reichsgetreidegeſell
ſchaft gegenüber da die Mühlen nicht in der Lage ſind das Be
triebskapital aufzubringen

geſchrieben Hier muß und kann geholfen werden Ladet ſie an
euren Tiſch Geht nicht achtlos vorbei ſondern ſagt ihnen wann
und wohin ſie kommen ſollen An tauſenden Tiſchen wird noch
immer ein Teller Eſſen übrig ſein Sei das Gericht noch ſo ein
fach es ſtillt den Hunger und rettet die Armen vor der Ver
zweiflung Warme Dankestränen aus den hoffnungsloſen Augen
werden oft eure Hände netzen Und wer die Alten nicht nehmen
will der lade die armen hungrigen Kinder
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Zur halliſchen Volksſpeiſung
gaben weiterhin in unſerer Geſchäftsſtelle ab Klaſſe 339 der
Huttenſchule,72 790 000 Fa Herm Pfeiffer Ule ſtr 3

Kiigrden E Koch Kellerſtr 2 1280 000 R B
590 MillionenWeitere Annahmeſtellen ſind in der Stadt durch Aushang
kenntlich gemacht

Unſere Annahmeſtelle befindet ſich Reue Promenade 1a

50 Milliarden Belohnung
Jn der vergangenen Nacht drangen Diebe in die in der erſten

Etage des hieſigen Bergamts in der Friedrichſtraße belegene
Wohnung des Oberbergrats ein und ſtahlen ſehr wertvolles
Silbergerät Die Ausführung der Tat läßt darauf ſchließen daß
die Täter mit der Oertlichkeit vollkommen vertraut waren Mit
Nachſchlüſſeln öffneten ſie ſowohl die Haustür wie auch die
Wohnungstüren An einem zurückgelaſſenen Nachſchlüſſel konnte
feſtgeſtellt werden daß die Diebe vorher Wachsabdrücke von den
Schlöſſern genommen haben mußten Die Diebe hatten es aus
ſchließlich nur auf das Silbergerät abgeſehen gehabt Es wurden
Eßbeſtecke in den verſchiedenſten Ausführungen Fiſchmeſſer Krebs
meſſer ſämtlich mit den Buchſtaben F J C E W
O C und E W gezeichnet geſtohlen Unter anderem entwendeten
die Täter auch noch drei gravierte Zinnteller Auf der inneren
Tellerfläche waren die Buchſtaben F W C und O C inein
ander verſchlungen eingraviert Auf der Rückſeite trugen die
Teller ein Wappen in Engelsgeſtalt und darunter ſtand folgende
Jnſchrift Baltersbacher Hof Weihnachten 1903 Ferner tragen
dieſe Teller einen Stempel folgenden Wortlauts Ein Block Zinn
Joh Phillivpskorn Jm Hinblick auf die hohe Belohnung die
ausſchließlich für denjenigen beſtimmt iſt der zur Aufklärung bei
trägt wird die Bevölkerung gebeten ſachdienliche Mitteilungen
der Kriminalpolizei Kriminalbezirk II Zimmer 35,/36 zu machen
Sämtliche Mitteilungen werden auf Wunſch ſtreng vertraulich be
handelt

Eine Bitte an unſere Leſer Bis Dienstag den 23 d
müſſen unſere Zeitungsträgerinnen die Bezugsgelder der neuen
Woche die ſteis Sonnabends beginnt eintaſſtert und abgeliefert
haben Wir bitten deshalb die erforderliche Summe möglichſt
in großen Scheinen bereitzuhalten um unſeren Boten das
Jnkaſſogeſchäft zu erleichtern

Tagesordnung für die Sitzung der Stadtverordneten Montag
22 Oktober nachmittags 4 Uhr Oeffentliche Sitzung
1 Verſtärkung des Kleingartenbeirats 2 Erſatzwahl 3 Zu
ſchlag zur Wohnungsbauabgabe 4/5 Aenderung des Ortsſtatuts
betr das Gewerbe bzw Kaufmannsgericht 6 Rotſtands
arbeiten 7,9 Erhöhung des Ausgleichszuſchlags 10 Flucht
linienänderung Kuhntſtraße 11 Aenderung der Strom
preiſe 12 Uebernahme einer Bürgſchaft 13 Verpachtung von
Flächen des Beeſener Exerzierplatzes 14 Vermietung eines Acker
planes 15 Uebernahme der Bergſchenke in ſtädtiſche Verwaltung
106/22 Rechnungsentlaſtungen 23 21 Anträge Hierouf nicht
öffentliche Sitzung Der Stadtverordnetenvorſteher Keil

Der Raubüberfall auf das T Vor dem Jugendgericht
kam der Raubverſuch auf die Kaſſiererin des Lichtſpieltheaters
am Riebeckplatz zur Verhandlung Der leichtſinnige Burſche
mußte für ſeine Tat die zweifellos auf ſchlechte Lektüre zurückzu
führen iſt 6 Monate Gefängnis über ſich verhängen laſſen bei
guter Führung follen ihm die letzten drei Monate erlaſſen
werden

Einbruch in die Burg Jn der Nacht vom 18 zum 19 Oktober
verſuchten Einbrecher in die Burg Giebichenſtein einzubrechen
Durch das Abgehben von Selbſtſchüſſen wurden die Bewohner auf
merkſam und die Einbrecher durch dieſe verſcheucht

Sonnabendzahlung im halliſchen Ortstarif Der D H V teilt
mit daß die am 20 Oktober fällige Nettozahlung das 3174fache
des Auguſtgrundgehaltes beträgt Jn den Fällen wo bereits
300 Auguſtgrundgehälter als Vorſchuß gezahlt ſind werden dieſe
wieder abgezogen Dabei ſind bereits 10 Prozent für Steuern
und ſonſtige Abzüge einbehalten Bruttomultiplikator 3525
Am Montag 22 Oktober abends 8 Uhr findet im Saal des
Hauſes Chriſtl Verein junger Männer Geiſtſtraße 29 ein Licht
bildervortrag Das ſchöne Mitteldeutſchland vom D H V ver
anſtaltet ſtatt Jedermann hat freien Zutritt

Alldeutſcher Verband Am letzten Vortragsabend ſprach Prof
Dr Lezius über das Thema Fortſchritt und Rückſchritt DerRedner gloſſierte in trefflicher Weiſe den Zug unſerer Zeit der

Materialismus als Fortſchritt und Religion als Rücſſchritt hin
zuſtellen ſucht Fortſchrittlich ift nach dieſer Lehre alles was dem
Menſchen eine größere Freiheit ein beſſeres Sich gehen laſſen und
größere perſönliche Annehmlichkeiten geſtattet ja ſogar die
Tradition in Bauſch und Bogen verdammt Trotzdem wir im
20 Jahrhundert leben ſind wir in die Zeit der franzöſiſchen Auf
klärung zurückverſetzt Doch die Zeit wird nicht Halt machen wie
ſie damals vor dem aufkläreriſchen Fortſchritt nicht Halt machte
es erwies ſich als tatſächlich daß der Wille zum Guten bei den
Menſchen recht verſchieden verteilt und daß es mit der unbeding
ten Tugendhaftigkeit der Menſchen nicht weit her iſt Auch der
Gedanke des aufkläreriſchen Fortſchritts will zu Ende gedacht
ſein Wahrer Fortſchritt iſt ſtellen wir feſt der Glaube an
alles Göttliche Hehre und Reine Rüchkſchritt alles was das Ent
gegengeſetzte bewirkt Die Vortragsabende des Alldeutſchen
Verbandes zeichnen ſich aus durch geiſtig hochſtehende Vorträge
und wertvolle Ausſprachen Auch an dieſen Vortrag ſchloß ſich ein
S Es wurde weiter über die politiſche Lage
gefprochen

Vereine Vorkräge Verſammlungen
Froutſoldaten heraus Jm ganzen Deutſchen Reiche finden am

Sonnabend abend Schlag 8 Uhr große Maſſenverſammlungen der Stabl
elmer ſtatt in denen vor Preſſe und Behörden nochmals unſere Ziele

unſere Forderungen und unſere Stellungnahme zu der Lage dargetan
werden Alle Mitglieder des halliſchen Stahlhelms werden hierdurch noch
mals aufgefordert an der e v am Sonnabend 20 Okt
8 Uhr im Thaliaſaal teilzunehmen ie Bruderbünde die dem Stahl
helm angeſchloſſen ſind werden zur Teilnahme herzlich eingeladen Oberſi
leutnant Dueſterberg ſpricht Vorverkauf findet nicht ſtatt Um An
drang zu vermeiden findet Saalöffnung ſchon um 7 Uhr ſtatt Vor
tragsfolge am Saaleingang

Kaiſerin Gedächtnisfeier Dem Gedächtnis unſerer unvergeßlichen
Kaiſerin Auguſte Viktoria iſt eine Feier gewidmet welche vie deutſch
nationale h am Mittwoch dem 24 Oktober abends S Uhr
im Nenmarktſchützenhaus veranſtaltet tede Oberin
Grote Muſikaliſche Darbietungen Vorverkauf 1 MMion
bei Rühl Poſtſtr 11

D H V Sonnabend den W Oktober abends 8 Uhr FilmvortragzDen Kunde mehr Sonne im aal ranckeſchen
Stiftungen r Oberarzt Dr Klar Leiter der rſtätte idegg im Allgäu Jeder Kollege und e
ſcheinen
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Aufheben

aufträge von 1 von jedem angefangenen Tauſent
der eingezogenen Beträge bleibt
Mindeſtbetrag

unverändert
1000 M Aufrundung über

ſchießender Beiträge auf volle 1000 M Die
Einziehungsgebühr wird von dem eingezogenen
Betrag abgezogen und muß daher u U bei der
Nachnahme oder n von dem Ab
ender berückſichtigt werdenf Die Zuſchlagsgebühr für jede poſtlagernde Sen

dung beträgt 500 000 M

Für bar eingezahlte Zahlkarten
bis 100 Millionen einſchl 1 Million Mark
über
über
über
über
über
über
Für
ſelbe
für eine Zahlkarte

100 bis 500 Millionen einſchl 2 Mill M
500 bis 1000 Mill einſchl 3 Mill
1000 bis 5000 Mill einſchl 4 Mill5000 bis 10 000 Mill einſchl 5 Mill M

10 000 bis 20 000 Mill einſchl 10 Mill
20 000 Mill unbeſchränkt 20 Mill M

bargeldlos beglichene Zahlkarten dieGebibr höchſtens jedoch 5 Millionen M

für Kaſſenſchecks die
bargeldlos beglichen werden vom Tauſend
des
Poſtſcheck 2 vom Tauſend des
Mindeſtgebühr
Poſtſchecks
Zahlkarten

für Barauszahlungen mit
Scheckbetrages

1000 M Meiſtbetrag eines
100 Milliarden telegraphiſcherUeberweiſungen und Poſtſchecks je

Scheckbetrags

10 Milliarden M

betragen vom 20
18 Millionen

Die Auslandsgebſhren
Oktober an für Poſtkarten
jedoch nach Ungarn und

Tſchechoſlowakei 14 Mill für Briefe bis
20 Gramm 30 Mill jede weiteren 20 Gr
Meiſtgewicht 2 Kg 15 Mill jedoch nach

Ungarn
24 Mill

Tſchechoſſowakei bis 20 Gramm
jede weiteren 20 Gramm 15 Mill

und

Mark für Druckſachen für je 50 Gramm 6 Mil

2 i AnsſchneidenTirnen Sport ans Spiel Die neuen Poſtgebühren am 20 Oktober
Stockballvorſchau

eißni net r rig feri Hock Clubger h n vo er bildete g es Treffen den Poſtkarten Millionen M z 23 4oueSſbepuntl im hieſigen port im Ortéverteh r 2 1 Zone 2 Zonee A gegen 8 f a 96 I H 314 Uhr im Fernverkeht 4 u uS C S II f L 96 II 5 2 Uhr D fern Briefe M I Ton n W arteP nj ubr i d Uber S C 5 1 s im Ortsverkehr bis 20 Gramm a bis 3 Kg 25 50 50
W dem Univerſitätsplatz D S C 20 I D gegen über 20 bis 100 Gramm über 5 S 70 70D 21 I D 95 t Sater Söhne veelſon Jn dieſem über 100 bis 250 Gramm 19 5 6 10 80 120

Sie erwarten wir den D H 20 als knappen Sieger über 250 bis 500 Gramm 127 7 4 90 135Her e burg hat er Locekwerein 99 die Hockey im Fernverkehr bis 20 Gramm 10 758 o 3 evereig haun Verht zu Gaſte Beginn 11 Uhr unter der Leitung über 20 bis 100 Gramm 14 33 9
von rig urg und 9s Halle über 100 bis 250 Gramm e 16 10 6ielt auf dem Jooplatz die Städtemannzs über 250 bis 500 Gramm 18 10 1 2 e zr J Die nhalt Wir kommen auf dieſes Spiel och Druckſachen 7 18 37
uru oh bis 25 Gramm 2 13 14 100 200 3002 2 g F t 22 330a lleſcher Puder Club Trothaer Str 17 Die Damen und er e Gramm a 3 zFet itglieder d C reſp vom Sonnabend ab bis über 100 bis 250 Gramm a 3 270den inweihungs rielichteiten gli im Bootshaus Trothaer über 250 bis 500 Gramm 3 u 100 280Strave 17 zu den erforderlichen Arbeiten über do Gramm Vis 1 Kiiogramm 6 7 i 9 509 450

Straßenrennen bei Turin Der 21 Oktober ſoll nun endlich den Be über 1 bis 2 Kilogramm nur für einzeln 19 20 160 320 130
weis erbringen ob Girardengo Italiens Meiſterfahrer wirklich der verſandte ungeteilte Druckbände 18 Jeitungspakete
eigentliche Weltmeiſter der Straße iſt Die früheren Nennungen zu dem bis 5 Kilogr 15 30 30auf nächſten Sonntag angeſetzten Straßenrennen erfuhren weſentliche Geſchäftspapiere und Miſchſendungen
Aenderungen Deutſchland wird durch Aberger und Straßen bis 250 Gramm 110 Poſtanweiſungenmeiſter Golle die Schweiz durch Notter und Guillod Belgien durch über 250 bis 500 Gramm 12 Millionen MarkVermandel und Sellier Frankreich durch Alavoine und Jacquinot und über 500 Gramm bis 1 Kilogramm 15 bis 100 Millionen a
talien durch Girardengo und Brunero vertreten ſein Gefahren wird ev e über 100 bis 500 Millionen uber 100 Kilometer mit Start in Turin Die Fahrer werden im Einzel arenproben über 500 bis 1000 Nillionen 19und Mannſchaftsrang klaſſiert Die Jtaliener und Belgier ſcheinen die bis 100 Gramm 6 über 1000 bis 5000 Millionen 15beſten Ausſichten für den Sieg zu haben über 100 bis 250 Gramm s über 5000 bis 10 000 Millionen 20

Schweizer Alpenfahrt 1924 Für das nächſte Jahr hat die Zentral über 250 bis 500 Gramm 12 über 10 000 bis 20 000 Millionen 10ſwortkommiſſion des Automobilklubs der Schweiz die Abhaltung einer Nicht freigemachte Druckſachen Geſchäfts Meiſtbetrag iſt von 10 Milliarden auf
internationalen Alpenfahrt beſchloſſen Nun ſoll die Prüfung die über papiere und Warenproben werden nicht beför 3 Milliarden erhöht
die meiſten Hauptſtraßen der ſchweizeriſchen Alpen führen wird und ins dert Für unzureichend freigemachte Sendungen G W arden Mintonsz
beſondere auch den dem Autoverkehr neu eröffneten Kanton Graubünden dieſer Arten wird das Eineinhalbfache des Fehl Die Einſchreibgebühr iſt auf 10 Millionen
mit einbezieht wiederholt werden Da die Einladung an alle anerkannten re en e c eine durch 1000 Pouige 2e eeen eſigefegt u

a tun teilbare Markſumme nacherhobenAutomobilklubs der ganzen Welt ergehen wird wird die Veranſtaltung ichen vie g t Min M Einſichlaedgebühe für Ruthn m eigene
ſportlich erſtklaſſig werden

re ehe

Ein ideales Friſteren

des Haares wird
durch

Ah

lionen Mark

reren eerrrreeee

Dauerwellen

erreicht

Mehrfach prämiiert

Original VNeskles

Unſer Ruf bieket Gewähr für Jachgemäße gute Ausführung
Auskunft und Nufklärungs ſchrift unentgeltlich

Damen und Herren

Feiſeure für

Erſter und größter Salon für Neſtles Dauerwellen am Platze

Fern rer 3940

Feiſeure fürSegner K Langrock Damen und Herren
Große Uleichſtraße 6/8 I im Hauſe W F Wollmer e

Junge Leute

15 39 J alt erlernen
Autofahren Koſtenl bei
Gehalt als Begleiter in
allen Prooinzen Später
Führerſchein Fretproſp
gegen Rückporto durch
Chauffeur Nachweis
Berlin NW 6

Bauslehvrerin
geſacht zum 1 11
2 Mädchen 5 und 2
Lyzeumsklaſſe Zeugn

Gehaltsanſprüche und
Bild erbeten an Frau
Maria Schünemann
Ochtmersleben bei

Magdeburg

Erfahrene
Kindergärtnerin
für 2 Kinder 1 und
3 Jahre geſucht Be
werbungen mit Zeugnis
abſchriften u möglichſt
Bild unter B 5652 an
die Veſchaſtsſtell d Bl

Felernter Molker

20 Jahre alt ſucht zum
10 November Stellung
als Gehilfe Reiſender
oder als Hilfskraft in
einem Kontor
bote anOtts Pribenau
Molkerei Krautheim

Buttelſtedt Thür

Ange

Ob
ſucht ſofort oder ſpäter
Stellung mit einem Ge
hilfen oder Frau Jung
und keine Kinder
Walter Biemannm

bei Siu v
17 J

a Stellung
auf Gut oder Rittergut
bei lieb netten Leuten
zwecks gründlicher Er
lernung des landwirt
ſchaftlichen Haushaltes

2 Familient uß u eAngeb an
er Merkwi

Oberſchweizer

23 Jahre mit Fach aufs
Beſte vertraut mit all
Vorkbommniſſen i Stall
S Zeugniſſe im jetzig

15 Jahre tätig
ſucht 1 11 oder früher
Stellung Max Loos

Oberſchweizer
Oßmannſtedtb Apolda

Deutſcher Aufſeher

uche zum 15 Nov od
1 Dez 23 DauerſtellHabe gut Stamm poln
Leute beſitze g Zeugn
u bin erfahr in allen
Landarbeit in Rüben
u Gemüſebau Bei An
geboten bitte mitzuteilen
wieviel Leute üb Wint
u z Sommer gebraucht
werden Angebote an
Aufſeher W Bull
mann in Schwane
beck Bez Magdeburg

Durchaus perfekte
e

ſucht Stellung im Bank
fach Off unter B 5479
an die Geſch St ds Bl

72 mein Tochter
h J alt Lyzeumlbildun rg für ſofortr ſpäter Stellung als

Haustochter
woſelbſt ſie Gelegenhei

hat ſich im Kochen und
im Haushalt auszu
bilden Am liebſten auf
größerem Gut u dergl
bei Familienanſchluß

Albert HoierAderſtedt in Anhalt

Steinbr u

ſucht Stellung
M Schlippſchud
Jechaburg 69 bei

Sondershauſen

Suche für meine beid
Töchter 15 u 16 Jahre
alt Stellung im
Haushalt bei Familien
anſchluß am liebſten
auf dem Lande
Kormann Erfurt
Auguſtinerſtraße 14

Fräulein 31 Jahre
ſucht Skellung

in frauenloſ Haushalt
Offerten unter P 2369
an die Exped d Zeitg

Landwirtstochter 20
Jahre alt ein Jahr die
Wirtſchaft erlernt ſucht
Stellung als

Stü
in Gutshaushalt bei zeit

gemäßem Gehalt Gefl
Angebote erbeten an
Aenne NRoä Weißen
ſee i Thür Keuſtadt

Jung Mädchen
ſucht ſofort beiber Ehepaar zur

Erlernung d Haushalts
mit Familitenanſchluß
Stellung Angeb an
G Fiſcher Krölpa
bei Ranis Saalfelder
ſtraße 41

Ausbeſſerin
empfiehlt ſich auch auſs
Land Offerten unter
M 2359 an die Exped

iegeleibeſ dieſer Zeitung

Kindergärtnerinſ Junges gebildetes
Mädchen ſucht freund
liche Aufnahme als
Haustochter

in ſchön Gebirgsgegend
zur gründl Erlernung
des Haushaltes und ge
ſellſchaftlicher Formen

Frau
Mathilde Garbade
Mittels Huchting b
Bremen Obervielander

ſtraße

v r
Bad Küche Veranden

möglichkeit

Gebildetes junges
Mädchen ev 21 Jahremuſikaliſch kinderlieb
Kenntniſſe im Kochen ſ
47 1 11 23 Stellung 500
als

Fräul od Stütze
in nur gutem Hauſewo Mädchen vorhanden
zeitgemäßes Gehalt

Gera Reuß

Halle Heidelberg
Geboten r Heidelberg Ziegelhauſen Neckar
tal Sonnenſeite Wohnung von fünf
in komfortabel aber doch gemütlich ausgeſtatteter
Villa mit Garten und Park Geſucht Gleich
wer ige Wohnung in Halle

Offerten unt B 309 an die Geſch
Stelle dieſer Ziitung erbeten

Dorncerſtraße 12

T ra

Zimmern
und ſonſtigem Zubehör

Sofortige Umzugs

1 Raglan
für mittlere volle Figur
1 Cutaway Anzug

für ſchlanke Figur
1 Militärrock

und Mütze 54
1 Hoſe z verk Kreller
Alte Promenade 11 I

GummibandGut An für
Strumpfbänder k man
bei H Schnee Nachf

Carola Bachmann

Eine Abrichl
hobelmaſchine

mm breit aus
kräftig Unterbau ver
kauft Karl Weber

Wagenbau
Raſtenberg i Thür

Telephon 54

Gebr Handwagen
b ne gefucht O r

500 a d Exp d S

m
ational

Kassen s
kaufen höchstzahlend

Buss Dieke
Berlin Gneisonau

strasse 107
n

Pianos
kanuſt ſtändig zu aller
höchſten Preiſen

Gr Steinſtr 84 Weidner ars

an dieſer Stelle

Beſichtigung 4Uhr unſerer Zeitung

Liebhaber alter und ſeltener Bücher

finden dieſe durch eine kleine An
Wer ſolcherleit

ſtücke zu verkaufen ſucht erreicht ſeinen
Zweck gleichfalls am ſchnellſten und
ſicherſten durch den Kleinen Anzeiger

Bahnhoſſtra

eige
ert

III

Deutschlands ertolereinste Shnell Schrefomasehine

e III II III III IIIMercedes
Aug Wedlh fiahs Leipziger Str 2223mit Bllling Einrichtung und

Wagenbreiten 60 cm

lendiedene

e
teinſtr 84

reHoſenttäger

Auswahl
S

Eiserne

Kachel

werkstatt

Grohbe Klausstr

und J abie
OEFENWas chkessel
Patentgruden

J

Blechschmiede

Ohristian Glasor
Halle Saale

Fernsprecher 6138

Reinigung u Repa
rieren aller Oeken

24

ſſrenſen Nachrichten

Aus Halle
Geburt

Ernſt Beyer und Frau Hilde geb Krüger
eine Tochter

Von auswärts
Aus Sangerhauſen

Todesfall
Gerhard Wehenreich 9 Jahre

Aus erbteg t 3 Edthardi mit Dipl
eyer

Aus Weimar z
Vermählte

Dr med Hans Liebold mit Hilde GOlahn
Todesfall

Frau Hermine Andrees 56 Jahre

Aus Jeitz
Bermähltel Me unn e

Gertrud
Jng Georg

mitmit a l mit

heute

und
2

einig
hielt
Blatt
warn
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geant
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worin
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Dr C
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zwiſch
würde
ral vo
zu ein
beweg

lehn
redune

Kahr
von F
ſeinen
Negie
gegan
regiert

Daoz 9Der
gegeni
mitget
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die ba
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Reich
lichen
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Entſ
Ar
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müſſen
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mal
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